


VORWORT

Nach dem unerwarteten Hinschied des langjährigen Präsidenten Francesco Bertoli war das 

Amt des Präsidenten, der Präsidentin während einem Jahr vakant. In dieser Zeit hat sich 

das Amt des Vizepräsidenten bewährt, für den notwendigen und ausserordentlichen 

Aufwand sei ihm an dieser Stelle gedankt. Seit der Mitgliederversammlung im Juni darf ich 

nun als neue Präsidentin das Behindertenforum Region Basel amten. Ich bringe viel 

berufliche und persönliche Erfahrung aus den verschiedenen Perspektiven für die Anliegen 

von Menschen mit Behinderung mit und werde diese mit Freude und Engagement im 

Namen der Dachorganisation vertreten.

Auch dieses Berichtsjahr war wiederum durch die Covid19-Pandemie geprägt, wenn auch 

die Belastungen und Herausforderungen nicht mehr so gross wie im Vorjahr waren.  

So konnten alle Vereinssitzungen stattfinden und auch der Geschäftsstellenbetrieb voll- 

ständig aufrechterhalten werden, sei es mit Videokonferenzen oder Homeoffice-Lösungen. 

An dieser Stelle danke ich den Mitarbeitenden herzlich für die Flexibilität und den Einsatz!

Auf Grund der angespannten finanziellen Lage wurden im Berichtsjahr verschiedenste 

kostenseitige, aber auch Massnahmen zur Mittelbeschaffung getroffen und umgesetzt.  

So konnte zu guter Letzt ein knapp positives Ergebnis erreicht werden. Um wieder  

in ruhigere finanzielle Fahrwasser zu kommen, sind aber weiterhin grosse Anstrengungen 

erforderlich. An dieser Stelle sei den verschiedenen Stiftungen, Firmen und Personen  

ganz herzlich gedankt, die uns mit grosszügigen Beiträgen oder auch Forderungsverzichten 

unterstützt haben.

Im Namen des Vorstands und der Geschäftsstelle

 

Christine Bühler, Präsidentin



SOZIALPOLITIK

Im Berichtsjahr kam der Gesetzentwurf für ein neues Behindertenrechte Gesetz in Basel-
land in die Vernehmlassung. Das Behindertenforum hat eine ausführliche Stellungnahme 
dazu verfasst. Das Gesetz wird voraussichtlich im Folgejahr durch den Landrat BL verab-
schiedet, womit die beiden Basler Kantone zu den ersten Kantonen gehören, die Behin-
dertenrechte kantonalrechtlich verankert haben werden. Weiter von Belag war die 
Intervention bezüglich der neuen Abfallkübeln in BS, die erfolgreich eingereichte Stimm-
rechtsmotion in BS sowie die Erarbeitung eines Konzeptentwurfs «Leben mit Assistenz», 
der als kantonalrechtliche Diskussionsgrundlage dient.

Dauerthemen bleiben zudem Öffentlicher Verkehr (Beschaffung E-Busse, Zugänglichkeit 
Tram und Bus, Web-App), öffentliche Infrastruktur und Gebäude (verschiedene einzelne 
Bauprojekte z.B. Bahnhof Muttenz, Strassenbelag z.B. Rümelinsplatz etc.) und auch 
Bildung (integrative Schule) und Gesundheit (insb. Zugänglichkeit zu Leistungen der 
Spitalversorgung).

Arbeitsgruppe Sozialpolitik: 4

Treffen CH-Behinderten-
konferenzen: 2

Nationale Begleitgruppe 
UNO-BRK: 2

Begleitgruppe Behinderten-
rechtegesetz Baselland: 1

Exekutivrat Sozialkonferenz 
Basel: 4

Kommission Gemeinsame 
Planung Behindertenhilfe: 1

Koordination Fahrten für
Mobilitätseingeschränkte KBB: 2

Austausch mit regionalen
Verkehrsbetrieben: 4

Begleitgruppe Projekt
Lotse (Fragile Basel): 2

Projektgruppe
(Wohnen mit Assistenz): 3

Patientenrat 
Universitätsspital Basel: 4

Netzwerk
Total 29 Sitzungen/
Videokonferenzen

8 parlamentarische Vorstösse verfasst 
oder beratend begleitet

2 Vernehmlassungsstellungnahmen

2 Sensibilisierungsrundgänge 
Innenstadt

12 Mail-Newsletter24 Interviews für Medienberichte

68 allg. Anfragen bearbeitet 
oder Abklärungen

44 individuelle Anfragen 

1 Fachveranstaltung FBBF der SODK13 individuelle Beschwerden
Verbands- und 

Öffentlichkeitsarbeit 



DIENSTLEISTUNGEN UND ANGEBOTE

Das Behindertenforum betreibt zwei Beratungsstellen mit fünf Mitarbeitenden.  
Die Sensibilisierungsschulungen werden mit Expertinnen und Experten, die selber eine 
Behinderung haben, durchgeführt.

RECHTSDIENST – DIE BERATUNGSSTELLE IM SOZIALVERSICHERUNGSRECHT 
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DIENSTLEISTUNGEN UND ANGEBOTE

AIRAMOUR°

Die Beratungsstelle für Menschen mit einer geistigen  Behinderung oder kognitiven Ein-
schränkung zu allen Fragen rund um Selbstbestimmung, Beziehung und Sexualität

ROLLIMOBIL 

Das rollstuhlgerechte Mietauto der Region 
Basel

· 8 Vermietungen

· 979 gefahrene Kilometer

· 981 CHF Mieteinnahmen

STOLPERSTEINE

Das Weiterbildungsmodul für Firmen, 
Ausbildungsinstitute und Behörden

· Coronabedingt keine Schulungen mit 
Polizeiaspirantinnen und -aspiranten

· 34 Schulungen mit rund 400 Bus-
fahrerinnen und Busfahrer der BVB

511 Einzelberatungen

137 Paar- oder Gruppenberatungen 
(zwei oder mehr Personen)

41 Angehörige (ein bis zwei Personen)

18 Institutionsmitarbeitende
(eine oder mehr Personen)

207 Kurzberatungen

914

914 Beratungen – für 155 Klientinnen und Klienten  
(94 aus Basel-Landschaft, 58 aus Basel-Stadt, 3 aus Solothurn)



DIE NEUE PRÄSIDENTIN

Das Präsidium ist wieder besetzt und der Vorstand des Behindertenforums freut sich 
auf die neue Zusammenarbeit. Herzlich willkommen Christine Bühler!

bim. «Wir haben schon einiges erreicht, aber es gibt noch so viel zu tun!» Christine Bühler, 
die neue Präsidentin des Behindertenforums ist tatkräftig und motiviert. Als Rollstuhlfahrerin 
hat sie die die Fortschritte bei der Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen direkt 
erfahren, beispielsweise die entscheidenden Verbesserungen beim öffentlichen Verkehr oder 
bei der Integration von Kindern mit Beeinträchtigungen in die Regelschule sowie der weite-
ren beruflichen Ausbildung. Sie selbst hatte noch fast unüberwindliche Barrieren zu über-
winden, um ihre Ausbildung und berufliche Laufbahn als Psychologin und Psychotherapeutin 
verwirklich zu können. 

«Im Arbeitsbereich, insbesondere bei der Zugänglichkeit zum ersten Arbeitsmarkt besteht 
nach wie vor ein grosser Handlungsbedarf. Die Arbeitslosenquote bei Personen mit einer 
Beeinträchtigung ist nachweislich erhöht. Dies ist nicht nur auf bauliche Barrieren zurückzu-
führen, sondern häufig auf mangelnde Bereitschaft der Arbeitgeberseite, diesen Menschen 
eine Chance zu geben,» hält Christine Bühler fest. Nach Beendigung ihrer aktiven Berufszeit 
hat sie nun wieder Zeit und, sich politisch zu engagieren und einen Beitrag zu den notwen-
digen weiteren Schritten zu leisten, damit die Gleichstellung in allen Bereichen umgesetzt 
wird. «Wir müssen dranbleiben,» ist Christine Bühler überzeugt. 

Ich möchte nicht mehr die einzige sein

«Das Behindertenforum vertritt alle Menschen mit Behinderungen aus unserer Region, das 
entspricht mir sehr», sagt die neue Präsidentin. Besonders am Herzen liegen ihr diejenigen, 
die sich behinderungsbedingt selber oft schlecht vertreten können, zum Beispiel wegen einer 
psychischen Erkrankung oder einer kognitiven Beeinträchtigung. Mit welcher Art von Behin-
derung auch immer, alle sollten am gesellschaftlichen Leben teilhaben können, ist Christine 
Bühlers Vision. 

«Ich möchte nicht mehr die Einzige sein im Rollstuhl, nicht im Tram, nicht an der Tagung, 
nicht im Kino, nicht in der Kirche… es sollte einfach selbstverständlich sein, dass Menschen 
mit Beeinträchtigungen überall dabei sind, sichtbar in der Öffentlichkeit und in allen kultu-
rellen, gesellschaftlichen und politischen Zusammenhängen - und zwar nicht nur bei einem 
Ausflug mit der Familie oder der Sozialpädagogin», fügt sie kämpferisch hinzu. Als Psycholo-
gin weiss sie aber auch, dass das erforderliche Umdenken Zeit braucht und für alle heraus-
fordernd ist. Sie möchte als Präsidentin nicht nur die Gleichstellung einfordern, sondern 
Menschen mit Behinderungen auch ermutigen und ermächtigen, Neues zu wagen. Erste Ide-
en sind schon da…. Am 10. Juni 2021 ist Christine Bühler von der Mitgliederversammlung 
einstimmig und mit Applaus als neue Präsidentin des Behindertenforums gewählt worden.

Christine Bühler 
Präsidentin Behindertenforum



JAHRESRECHNUNG 2021

Spenden – Das Behindertenforum erfuhr auch in diesem Berichtsjahr grosse Unterstützung für 
die verschiedensten Aktivitäten und Aufgaben. Unsere Angebote, Projekte und Veranstaltungen 
wurden wie folgt unterstützt:

airAmour° 
MBF Foundation (CHF 30’000)

FCB-Tickets 
Annelise Bochud-Zemp Stiftung (144 Tickets) 

Rechtsdienst 
GGG Basel (CHF 12’000) 
ASPr (CHF 1000)

Allgemeine Spenden (ab CHF 500) 
Stiftung Klaus Lechler (CHF 20’000) 
Pro Infirmis Basel (CHF 5‘000) 
Nachlass Ruth Doris Schubeler (CHF 5‘000) 

Max Geldner Stiftung (CHF 5‘000) 
Karl + Luise Nicolai Stiftung (CHF 2‘500) 
Scheidegger Thommen Stiftung (CHF 2‘000) 
Stiftung Flohmarkt für Behinderte (CHF 1‘000) 
Bürgergemeinde Basel-Stadt (CHF 1‘000) 
ASPr (CHF 1‘000) 
Ueli Lerch (CHF 1‘000) 
Stefan Ticozzi (CHF 750) 
Hans Schaltenbrand Stiftung (CHF 750) 
diverse Kollekten aus Kirchgemeinden

Dufour Treuhand (Spezialpreis Buchhaltung)

Ein Dankeschön gehört unseren Gönnermitgliedern sowie einer Vielzahl an treuen Spenderinnen 
und Spendern mit Beträgen bis 500 Franken. Spenden von Rechtsdienstmandantinnen und 
-mandanten können aus Gründen des Datenschutzes nicht erwähnt werden, sind aber eben- 
falls herzlich verdankt.

Bilanz   31. 12. 2021 Vorjahr

Aktiven   227’404  222’664

Umlaufvermögen   213’329  200’248
· Flüssige Mittel   121’788  108’772
· Forderungen   86’754  74’103
· Aktive Rechnungsabgrenzungen  4’788  17’373

Anlagevermögen   14’074  22’416
· Finanzanlagen   10’000  13’618
· Sachanlagen   4’074  8’798

Passiven   227’404  222’664

Fremdkapital inkl. Fondskapital  106’498  111’018
· Fremdkapital   85’320  89’840
· Kurzfristiges Fremdkapital   85’320  89’840
 Verbindlichkeiten   6’530  16’594
 Übrige kurzfr. Verbindlichkeiten ggü. Dritten 34’890  28’566 
 Passive Rechnungsabgrenzungen  43’900  44’680
· Fondskapital   21’179  21’179
 Fondskapital zweckgebunden  21’179  21’179

Organisationskapital   120’906  111’646
· Freies erarbeitetes Kapital   52’900  43’641
· Gebundenes Kapital Innovation  68’005  68’005



Revision – Die Jahresrechnung 2021 wurde von der Firma Copartner AG, Wirtschaftsprüfung, 
Beratung und Treuhand aus Basel geprüft. Die vollständige Fassung der Jahresrechnung inkl. 
Anhang nach GAAP Fer 21 sowie der Revisionsbericht können unter www.behindertenforum.ch 
eingesehen oder als Ausdruck bei der Geschäftsstelle bezogen werden.

Betriebsrechnung  2021 Vorjahr

Betriebsertrag   794’301  772’792

Erhaltene Zuwendungen   161’658  175’579
· davon zweckgebunden   0 0
 Ertrag für zweckgebundene Fonds   0 0
· davon frei   161’658  175’579
 Ertrag aus Mittelbeschaffung/ 
 Fundraising/Geldsammelaktion   31’276  36’770
 Spenden und Legate frei    130’383  138’809

Mitgliederbeiträge   5’500  4’750

Erlöse aus Dienstleistungen & Projekten 278’874  259’249

Beiträge der öffentlichen Hand  346’661  331’611

Diverse Erträge    1’608  1’602

Betriebsaufwand   784’466  816’322

Projekt- & Dienstleistungsaufwand  717’730  740’631
· Aufwand für Beratungsstelle airAmour  100’196  102’105
· Aufwand für Öffentlichkeitsarbeit   79’730  102’889
· Aufwand für Rechtdienst   465’450  450’931
· Aufwand für sozialpolitische  
 Interessenvertretung    72’354  84’705
· Aufwand für Fondsprojekte (Direktbelast.)  0  0

Administration   52’706  58’065
· Personalaufwand    33’656  38’226
· Spesen    0  0
· Raumaufwand    3’970  4’151
· Sachaufwand    14’651  15’093
· Unterhaltskosten   174  166
· Abschreibungen    255  429

Fundraising- und allg. Werbeaufwand  14’030  17’626
· Mailing/Homepage    14’030  17’626

Betriebsergebnis     9’835  -43’530

Finanzaufwand   -575  -1’009
Ausserordentliches Ergebnis   0  0

Ergebnis vor Veränderung  
des Fondskapitals    9’260  -44’539

Veränderung des Fondskapitals  0  0

Jahresergebnis (vor Zuweisungen an  
Organisationskapital)    9’260  -44’539

Zuweisungen/Verwendungen 
· Verwendung freies Kapital   -9’260  44’539



VORSTAND

Präsidentin: 
Christine Bühler (seit 2021)

Vizepräsident: 
Marcel W. Buess (seit 2005)

Weitere Vorstandsmitglieder: 
Anita Burau (seit 2009); Viktor Buser (seit 2019), Ruth Eggerschwiler (seit 2008);  
Margrit Elber (2016); Necla Parlak (seit 2021); Gerd Schwittay (seit 2018);  
Christian Studer (seit 2021)

Mit der Statutenänderung vom April 2009 wurde das Delegiertensystem der Dachorganisation 
in ein vereinfachtes Vorstandssystem umgewandelt. Zurzeit sind neben der Präsidentin  
acht der 20 Mitgliedorganisationen des Behindertenforums mit einem Mitglied im Vorstand 
vertreten.

PATRONATSKOMITEE

Katharina Amacker, Alt-Nationalrätin BL; Hans Rudolf Bachmann, Alt-Grossrat BS;  
Anita Fetz, Ständerätin BS; Maya Graf, Nationalrätin BL; Claude Janiak, Ständerat BL;  
Markus Ritter, ehem. Grossratspräsident BS

MITARBEITENDE

Geschäftsführung: 
Georg Mattmüller (seit 2001)

Rechtsdienst: 
Anna Arquint, lic. iur., eidg. geprüfte Sozialversicherungsfachfrau, Caroline Franz Waldner, 
Dr. iur., Rechtsanwältin, Carole Held Lüthi, lic. iur., Rechtsanwältin, Katrin Plattner, lic. iur.

Beratungsstelle airAmour°: 
Liliane Thalmann

Sekretariat: 
Franziska Harr

Publikationen und Projekte: 
Barbara Imobersteg

GESCHÄFTSSTELLE

Bachlettenstrasse 12  
4054 Basel

Tel: 061 205 29 29, Fax: 061 205 29 28 
www.behindertenforum.ch 
info@behindertenforum.ch

IBAN CH34 0900 0000 4002 6925 8



MITGLIEDORGANISATIONEN

Die 20 Mitgliedorganisationen vertreten rund 5000 Einzelmitglieder mit Behinderungen und 
ihre Angehörigen.

A Asperger-Hilfe Nordwestschweiz

A ASPr/SVG Schweizerische Vereinigung der Gelähmten – Ortsgrupppe beider Basel

A Stiftung Band-Werkstätten Basel

A Blind-Jogging

A Fragile Basel – Vereinigung für hirnverletzte Menschen

A Gehörlosen-Fürsorgeverein der Region Basel

A Impulse Basel

A insieme Basel – für Menschen mit einer geistigen Behinderung

A insieme Baselland – für Menschen mit einer geistigen Behinderung

A IVB – Behindertenselbsthilfe

A Leben mit Autismus Basel

A Plusport – Behinderten-Sport Basel 

A Procap Nordwestschweiz – für Menschen mit Handicap

A Schweizerischer Blindenbund SBb – Regionalgruppe Nordwestschweiz

A Schweizerischer Blinden- und Sehbehindertenverband SBV – Sektion Nordwestschweiz

A Schweizerische  Multiple Sklerose Gesellschaft SMSG – Regionalgruppe beider Basel

A Schwerhörigen-Verein Nordwestschweiz

A Stiftung Rheinleben

A Vereinigung Cerebral Basel

A Zentrum Selbsthilfe  

SPONSOREN


